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In dieser Ausgabe: 

Der neue „Gustenfeldener“ stellt sich vor - Ferienprogramm - Abendbrot 
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 Grüße aus Gustenfelden/Regelsbach 

Der neue Pfarrer für die Kirchenge-
meinden Regelsbach und Gusten-
felden/Kottensdorf stellt sich vor:  
 
Hallo Kammerstein, 
„Kommt ein Elektroniker, ein Ober-
pfälzer und ein Theologe in die 
fränkische 
Seenland-
schaft – und 
heraus kommt 
Ihr neuer 
Pfarrer.“ Was 
wie der An-
fang eines 
Witzes klingt, 
beschreibt 
tatsächlich 
meinen Le-
bensweg. 
Geboren und 
aufgewachsen 
bin ich in 
Sulzbach-
Rosenberg in 
der Oberpfalz. 
Meine ersten 
Schritte im 
Glauben habe ich in der katholi-
schen Kirche gemacht. Deshalb 
liegt mir die Ökumene bis heute 
besonders am Herzen. Gleichzeitig 
bin ich dankbar für meinen Weg in 
der evangelischen Kirche und freue 
mich darauf, gemeinsam mit vielen 
Menschen Glauben zu leben und 
Kirche vor Ort zu gestalten. 
Mein Lebensweg verlief nicht ganz 

geradlinig. Bevor ich Theologie stu-
dierte, absolvierte ich eine Ausbil-
dung zum Elektroniker. Das hand-
werkliche Arbeiten macht mir bis 
heute Freude, und ich bin dankbar 
für die Erfahrungen, die ich in die-
ser Zeit sammeln durfte. Vielleicht 

kommt mir 
dieses prakti-
sche Geschick 
auch im Pfarr-
haus oder bei 
dem einen 
oder anderen 
Projekt in der 
Gemeinde zu-
gute. 
Nach meinem 
Studium in 
Erlangen führ-
te mich mein 
Vikariat nach 
Hilpoltstein. 
Die Zeit dort 
habe ich sehr 
geschätzt. In 
Hilpoltstein 
und Roth habe 

ich die Region ins Herz geschlossen, 
und deshalb freue ich mich beson-
ders, nun meine erste Pfarrstelle bei 
Ihnen im fränkischen Seenland an-
treten zu dürfen. 
In meiner Freizeit bin ich begeister-
ter Sportfan. Mein Herz schlägt 
besonders für den 1. FC Nürnberg. 
Als Club-Fan lernt man, mit Höhen 
und Tiefen umzugehen – eine Er-
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fahrung, die manchmal auch im 
Leben hilfreich sein kann. 
Besonders wichtig sind mir in mei-
nem Dienst das diakonische und 
seelsorgerliche Miteinander. Men-
schen in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen zu begleiten, 
zuzuhören, mit ihnen zu lachen, zu 
hoffen und manchmal auch schwe-
re Wege mitzugehen – darin sehe 
ich einen wesentlichen Auftrag der 
Kirche. 
Nun freue ich mich darauf, gemein-

sam mit Ihnen und euch in der Re-
gion ein neues Kapitel zu beginnen. 
Besonders freue ich mich auf ge-
meinsame Projekte, Gottesdienste 
und viele Gelegenheiten, einander 
kennenzulernen. 
Ich bin gespannt auf die kommende 
Zeit, auf viele Begegnungen, Ge-
spräche und gemeinsame Erfahrun-
gen. 
 
Herzliche Grüße 
Dominik Wiesenbacher 

Impressum: 
Gemeindebrief 5/2026 - 52. Jahrgang 

Herausgeberin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein. Auflage: 850;  Gemeindebrief-
team: Pfarrehepaar Daniela & Stefan Merz. 

Titelbild: Lobet Gott mit Posaunen (und anderen Instrumenten - Ps 150) 

Der Gemeindebrief wird an evangelische und nicht-evangelische Haushalte in und um Kam-
merstein verteilt, öffentlich ausgelegt und kann im Internet heruntergeladen werden. 

Pfarramt, Pfarrerin Daniela und Pfarrer Stefan Merz 
Pfarramt: Am Schulbuck 1, 91126 Kammerstein 
Tel.: 09122/3555, Fax.: 09122/3256 E-Mail: pfarramt@kammerstein-evangelisch.de 
Pfarramtsstunden: dienstags 9-12 Uhr  
Bankverbindungen: Kirchengemeinde Kammerstein 

Rechnungen: IBAN DE19 5206 0410 0201 5111 49 
Spendenkonto: IBAN DE12 7656 0060 0204 5120 81 
Kirchgeldkonto IBAN: DE05 7656 0060 0100 0372 90 
Bitte denken Sie daran, alle Kirchgeldnummern anzugeben,  wenn Sie für 
mehrere Personen zahlen. Herzlichen Dank! 
Friedhofsunterhaltsgebühr IBAN DE19 5206 0410 0201 5111 49 
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 Was bisher geschah 

Das Schiff, das sich Gemeinde nennt... 
...war unser diesjähriges Kärwamot-
to. Es begann… 

...mit einem Schlauchboot in der 
Kirche. Und wie in der Geschichte 
von der Sturmstillung kam der 
Kahn… 

...ganz übel ins Wanken. Auch im 
echten Leben erleben wir Unsicher-
heit, wenn uns Krankheiten oder 
anderes Unglück den Boden unter 
den Füßen wegzieht. 

Wo in echt Jesus sein „Ruhe“ über 
Wind und Wogen sprach… 

...durfte bei uns unser frischgeba-
ckener Bürgermeister Roland Am-
mon für Ruhe sorgen. Wir wün-
schen ihm und dem 
Gemeinderat Gottes 
Segen und ein gutes 
Händchen bei der 
Arbeit für uns und 
unsere Gemeinde. 

Herzlichen Dank den 
Kärwaboum und 
Madli für das tolle 
Geburtstagsfest für 
unsere Georgskirche! 
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 Was bisher geschah 

Zur diesjährigen Volkersgauer Ker-
wa feierten zahlreiche Kinder einen 
lebendigen Kindergottesdienst un-
ter dem Thema „Gottes geniale 
Schöpfung – Entdecke deine Sin-
ne!“. Passend zum bunten Kirch-
weihtreiben erlebten die Kinder an 
fünf Stationen, wie wunderbar und 
einzigartig Gott uns geschaffen 
hat. Es wurde fleißig geraten, ge-
fühlt und geschmeckt: Die kleinen 
Entdecker schmeckten Lebensmittel 

mit geschlossenen Augen, ertaste-
ten Gegenstände in Fühlboxen und 
erschnupperten feine Düfte. Die 
Kernbotschaft des Tages: Gott hat 
uns mit tollen Sinnen ausgestattet, 
um seine Welt zu entdecken. Mit 
einem fröhlichen Mitmach-Gebet 
und dem Reisesegen starteten die 
Familien begeistert in den Kerwa-
Festtag. Ein herzliches Dankeschön 
an das gesamte Vorbereitungsteam! 

Volkersgauer Kärwa-KiGo 

KiGo auch zur Götzenreuther Kärwa 

Ohne Bild, aber auch schön: Der KiGo zur Götzenreuther Kär-
wa. Herzlichen Dank an die Anna Hofer und ihr Team für die 
tolle Bastelidee und die Feier mit den Kindern - und die Idee 
für das heurige Kärwa-Predigt-Motto: Wir sind EIN Team! 
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 Gottesdienste - Kollekten 

Sofern nicht anders angegeben um 10 Uhr in der Georgskirche. 

Datum Liturg/-in Infos 

02. 08.  9:00 Einladung nach Draurach  

09. 08 Pfr. i.R: Weiß 
  Verein zur Förderung des christlich
-jüdischen Gesprächs 

16. 08. Einladung nach Rudelsdorf zur Kärwa 

23. 08.   Pfr. Merz   Diakonie Bayern III 

30. 08.  Pfrin . Köhler   Diakon. Werk Roth-Schwabach 

06. 09. 9:00 Einladung nach Draurach mit Pfrin. Merz 

13. 09.  Pfrin. Merz   Gefängnisseelsorge 

20. 09.  
 
 11:15 

Pfrin. Merz 
 
Pfrin. Merz & 
Team 

Gottesdienst-Erleben-Sonntag 
  Gottesdienstarbeit 
MiniGottesdienst 

27. 09.  Pfr. Merz   Männerarbeit 

30. 09. 18:00 Pfrin. Merz 
Erntedankfest Bechhofen mit den 
Jungbläsern 

04. 10. - Erntedank Pfr. Merz 
Familiengottesdienst m. Abendmahl 
  Mission-Eine-Welt 

Erntedank - Lebensdank - feiern Sie mit! 

Ökumenische Erntedankandacht in Bechhofen - 
wie immer am letzten Mittwoch im September um 
18 Uhr an der Dorfkapelle - mit den Jungbläsern. 

Familiengottesdienst - Abendmahl mit Kindern am 
4. Oktober in der Georgskirche. 
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 Termine 

Gruppen und Kreise 
Freitagstreff 
für alle Kinder der 1.-5. Klasse mit dem Jungscharteam 

Die Herbsttermine kommen noch und werden auf der Ge-
meindehomepage bekanntgegeben. 

Evangelische Landjugend 
Jeden Montag um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 

Jungschar 

Jungbläser: Mi 19-20 Uhr & Do 17 Uhr 
Posaunenchor: Mi 20 Uhr 

Spurensucher: Sommerpause 

Singstund: Jeden 3. Dienstag im Monat: 18. August und 
15. September jeweils 16 Uhr 
Kein Chor, einfach bloß Leute, die gerne fröhlich sin-
gen. 

Musik 

Konfirmation 2027 (Konfikurs) 
Termine auf kammerstein-evangelisch.de 

Konfirmation 2028 (Präpikus) 
Anmeldeabend 29. September um 19 Uhr, Gemeinde-
haus 

Präpiwochenende 23.-25. Oktober in Stockheim 

Präpis, Konfis 
und Team 

Der Frauenkreis macht Sommerpause 
26. 9. Tagesfahrt nach Bayreuth (Dekanatsfrauen - 
Anmeldung über das ebw, Infos bei Pfrin. Merz) 
07. 10. - Abendbrot (siehe Seite 12) 

Das Seniorenteam lädt ein: 

26.8.        Geselliges Beisammensein in der Ehrenamtskneipe 14.00 Uhr 
12.9        Samstag Weinfest in der Rathausscheune ab 18.00 Uhr 
30.9.        Geselliges Beisammensein in der Ehrenamtskneipe 14.00 Uhr 

Frauen, Senioren... 
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 Was bisher geschah 

Jungscharwochenende 

Am letzten Juni-Wochenende fand 
w i e d e r  u n s e r  J u n g s c h a r -
Wochenende statt. Unter dem Mot-
to „Die drei ???“ wurden die Kinder 
zu Detektivinnen und Detektiven 
ausgebildet. Bei verschiedenen 
Spielen und Aktionen konnten sie 
ihren Spürsinn, ihre Teamarbeit und 
ihr Geschick unter Beweis stellen. 
Passend zum sommerlichen Wetter 
verbrachten wir den Samstag am 
See. Dort konnten die Kinder baden, 
spielen und mit unserem Floß jede 
Menge Spaß haben – eine gelunge-
ne Abwechslung und ein echtes 
Highlight des Wochenendes. 
Für das leibliche Wohl war dank 
unseres Küchenteams bestens ge-
sorgt – wir wurden das ganze Wo-
chenende über mit leckerem Essen 

verwöhnt. Ohne das engagierte 
Mitarbeiterteam wäre ein solches 
Wochenende nicht möglich gewe-
sen. Vielen Dank für die Zeit, die 
Ideen und den großen Einsatz. 
Ein herzliches Dankeschön gilt au-
ßerdem dem Diakonieverein für die 
Unterstützung, die dieses besonde-
re Wochenende möglich gemacht 
hat. 

Wir blicken dankbar auf ein gelun-
genes Wochenende voller Spiel, 
Spaß, Gemeinschaft und spannen-
der Detektiv-Ausbildung zurück. 

Steffen Simonis 

Mit f
inanzie

ller
 Unter

stü
t-

zung des 
Diakoniev

ere
ins. 
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Gottesdienst zum ersten Schultag? 
Na klar, kennen wir. Aber dass es 
vorher auch schonmal einen Seg-
nungsgottesdienst gab? Unter dem 
Motto „Wachsen unter Gottes Se-

gen“ hat Pfarrerin Daniela Merz die 
heurigen Vorschulkinder mit Gottes 
Segen aus ihrer Kindergartengruppe 
verabschiedet. Auf in die Schule! 

Mit Gottes Segen in die Schule 

Was bisher geschah / wissenwert 

Kinderferienprogramm 

4. August - Johanniter-Jugend 

Ersthelfer von Morgen 

6. August - KiGo-Team 

„Komm mit ins Abenteuerland!“ - 
ein spannender Tag von 9:30 - 
12:30 Uhr 

 

26. August - Diakonieverein 

Auf zur 9. Diakonie-Kinderolym-
piade auf dem Bolzplatz in Haag. 

Anmeldung hier:  
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 Freud und Leid 
Wir gratulieren zum Geburtstag 

Herrmann Gerda 05.08.1950 Götzenreuth 76 Jahre 
Rühl Elisabetha 08.08.1947 Haag 79 Jahre 
Ibel Herta 09.08.1949 Haag 77 Jahre 
Roßkopf Babette 09.08.1952 Leuzdorf 74 Jahre 

Beutler Rosemarie 09.08.1955 Schattenhof 71 Jahre 

Bauer Siegfried 17.08.1938 Kammerstein 88 Jahre 

Hechtel Georg 19.08.1950 Poppenreuth 76 Jahre 
Hofer Anna 22.08.1936 Götzenreuth 90 Jahre 

Dengler Christine 31.08.1944 Kammerstein 82 Jahre 

Hummel Georg 31.08.1956 Neppersreuth 70 Jahre 
Schwab Leonhard 02.09.1941 Kammerstein 85 Jahre 
Jüttner Uwe 05.09.1946 Kammerstein 80 Jahre 
Oldenettel Marion 08.09.1943 Götzenreuth 83 Jahre 
Christokat Inge 09.09.1932 Neppersreuth 94 Jahre 
Schmidt Hilde 10.09.1953 Haag 73 Jahre 
Trautnitz Gertrud 14.09.1941 Volkersgau 85 Jahre 
Oldenettel Günter 19.09.1943 Götzenreuth 83 Jahre 
Heubeck Maria 20.09.1942 Kammerstein 84 Jahre 
Lämmermann Christa 21.09.1941 Waikersreuth 85 Jahre 
Seibold Dieter 21.09.1950 Kammerstein 76 Jahre 
Graf Erdmute 22.09.1943 Götzenreuth 83 Jahre 
Kegel Lona 23.09.1939 Neppersreuth 87 Jahre 
Roßkopf Christa 29.09.1949 Putzenreuth 77 Jahre 

Taufe: 
Lotte Stallwitz aus Waikersreuth am  5. Juli. 
Florian Max Fabian Spachmüller aus Kammerstein am 12. Juli. 

Getraut haben sich: 
Janine Meyer, geb. Spachmüller und Michael Meyer am 20. Juni. 

Wir trauern um: 
Horst Danner, verstorben am 4. Juni im Alter von 76 Jahren 
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 Sunsd nu wos? 

20. 9. ist „GOTTesdienst erleben“-Sonntag 

Abend(b)rot mit der Babett aus Schweinau 

Untermieterinnen an der Jakobuskapelle 
Wir haben zur Zeit emsige Untermieterinnen an der Jakobuskapelle. An ei-
nem der Pfosten hat sich (mindestens) ein Ameisenstamm einquartiert. Der 
wird im Frühjahr artgerecht umgesiedelt werden. 

Einmal Jahr laden (fast) alle bayrischen 
Gemeinden zum „Gottesdienst erle-
ben“-Sonntag ein. Die Idee kommt von 
den Anglikanern aus England - nach 
den Ferien geht‘s zurück zur Schule - 
und vielleicht auch in die Kirche? 

Wenn Sie eh immer wieder mal in der 
Kirch sind … dann bringen Sie doch am 
20. September einfach irgendwen mit, 
wo sonst ned in die Kirch geht. 

Wenn Sie schon lang nimmer im Got-
tesdienst waren  (außer vielleicht an 
Weihnachten) … dann trauen Sie sich 
und kommen Sie doch einfach mal 
wieder! Wir feiern… 

...am Freitag 18.9. um 19:30 Uhr Gos-
pelgottesdienst in der St. Bartholo-
mäuskirche mit dem Wilson Gospel 
Choir und Pfarrer Max Hofmann. 

Am Sonntag: Gemeinsam mit ELJ, Kir-
chenvorstand und den Spurensuchern 
gestaltet Pfarrerin Daniela Merz einen 
„Erlebens-sonntag“. Beginn um 10 Uhr 
in der Georgskirche. 

Und falls Sie kleine Kinder daheim ha-
ben: Um 11:15 Uhr ist MiniGottes-
dienst mit Taufe zum Thema „Lass dich 
nicht vom Bösen besiegen- ebenfalls in 
der Georgskirche.  

Zum Abend(b)rot erwarten wir heuer 
die „Babett aus Schweinau“. Die 
g‘standene Fränkische Stadtfrau wird 
von Pfarrerin Renate Schindelbauer 
verkörpert. Mit viel „Allmächd“ und 
„bassd scho“ plaudert sie im schönsten 
Nürnberger Dialekt über Themen des 
Alltags. 

Im Mittelpunkt des Abend(b)rotes wird 
heuer die Jahreslosung stehen: Siehe, 
ich mache alles neu!“ 

Ned neu, aber sicher ganz frisch ge-
macht sind die Häppli, die nach der 
geistigen Erbauung für die körperliche 
Stärkung bereitstehen werden. Und wie 
üblich dürfen sich auch mutige Männer 
trauen, der Einladung des Frauenkrei-
ses zu folgen. Musikalisch umrahmt 
wird der Abend vom Posaunenchor. 

Abend(b)rot mit der Babett aus 
Schweinau, Mittwoch(!) 7. 10.2026 um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus. 
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Letzte Seite - Gott 

Bilder aus dem Gemeindeleben 

Rechts: 

Diakonie-
Losbude an 
der Kamm-
ersteiner Kär-
wa 

Links: Unser 
F r a u e n k r e i s 
erkundet die 
Seerosenteiche 
in Schwand 

Rechts: Unser Turmfalkennachwuchs 
Ende Frühjahr 2026 


